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Suppenküche hilft den Ärmsten 

Windhoek (cr) • Die Havana-Suppenküche in Katutura konnte mit Hilfe des 

deutschen gemeinnützigen Pallium-Vereins am vergangenen Freitag rund 60 

ältere Menschen mit Essensrationen und Hygieneartikeln versorgen. Frieda 

Kemuiko Geises, Leiterin der Suppenküche, verteilte in diesem Monat mit ihrer 

Corona-Krisenhilfe-Initiative bereits Nahrungsmittel im Wert von 160000 

Namibia-Dollar an mehr als 100 bedürftige Haushälter in Havana. Die 

Suppenküche wurde vor zehn Jahren ins Leben gerufen und unterstützt 

inzwischen mehr als 40 bedürftige Kinder im Vorschulalter mit zwei Mahlzeiten 

pro Tag. Die Kinder beginnen den Morgen mit Singen, Beten und Spielen. Geises 

bereitet die Vorschüler ebenfalls auf die Schule vor. Seit 2011 arbeiten an dem 

Projekt Freiwillige des Deutschen Roten Kreuzes im Rahmen des Volunta 

Programms mit. Wer das Projekt Havana Soup Kitchen unterstützen möchte, kann 

sich jederzeit an Frieda Geises wenden: info@havana-soup-kitchen.com, Tel.-

Nr.: +264 81 314 6440. 
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